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Otten, 18. August 1927 Nr. 33 13. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt öev katholischen Echulveremiyungen öer Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 34. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z Troxler, Pros.,Luzern, Villenstr.lt, Telephon 2 l.VK

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-E. - Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule - Mittelschule » Die Lehrerin - Seminar

Abonnements-Iahrespre?« Fr. 10.—, bei der Post bestellt Fr. 10.20
(Check Vb 92) Ausland Portozuschlag

In s e r tio ns p re i s : Nach Spezialtarif
Inhalt: Interne Vereinsfragen — Unsere Del-giertenversammlungin Ölten — Schulnachrichten — Lehrer-

zimmer — Beilage: Die Lehrerin Nr. 8 —

Interne Vereinsfragen.
Ueber dieses Thema hatte an der Delegiertenver.

sammlung des kathol. Lehrervereins vom 11. Aug. in
iRten der Schriftleiter der „Schweizer-Schule" zu re-
feueren. Es sei gestattet, hier die Hauptgedanken des

Referates und der sich anschließenden Diskussion
wiederzugeben.

Wenn wir einen Verein nach seinem Werte ein-
schätzen wollen, müssen wir wissen, welche Ziele
u n d A u f g a ben er sich gestellt hat. Danach rich-
le: sich seine ganze Tätigkeit, also auch seine innere
Rereinsarbeil. Die Statuten des katholischen Lehrer-
Vereins d.r Schweiz stellen als Zweck dieser Vereini-
gung hin: Förderung der ideellen und materiellen
Interessen des Lehrstandes, Hebung des gesamten
Er;iehungswesens im Sinn und Geist der katho-
lischen Kirche.

Als solche Ausgaben werden genannt:
s. Nach der ideellen Seite hin:
s) die religiöse Grundlage der Schule, der Fa-

miüe und des gesamten öffentlichen Lebens zu festi-
gcn und zu vertiefen;

b) die Rechte des Elternhauses und der katho-
lischen Kirche gegenüber einer religionslosen und
interkonfessionellen Schule zu verteidigen;

c) die religiös-sittliche und berufliche Ausbil-
dung und Fortbildung der Lehrerschaft zu fördern;

-i) einen engen Kontakt zwischen Schule und
Elternhaus, zwischen Lehrerschaft und Schulde-
Horden herbeizuführen und zu erhalten:

es für vaterländische Erziehung der Jugend und
die gesamte Jugendpflege überhaupt aus katho-
lischer Grundlage zu wirken;

k) der Fürsorge für anormale und sittlich ge-
fährdete Kinder besondere Aufmerksamkeit zu
schenken:

L) den Kampf gegen den Alkoholmißbrauch zu
unterstützen:

K) um die Schaffung geeigneter Lehrmittel für
das Volks- und höhere Schulwesen besorgt zu sein;

j) ein Vereinsorgan („Schweizer-Schule") her-
auszugeben und die katholische Fachpresse über-
Haupt zu fördern.

II. Nach der materiellen Seite hin:

s) eine den Zeitverhältnissen entsprechende Be-
soldung der Lehrerschaft zu erwirken;

b) die Lehrerschaft gegen unberechtigte Angriffe
und Wegwahlen nach Möglichkeit zu schützen;

c) der Fürsorge für Lehrerskinder und -witwen
und Angehörige von Lehrpersonen nach Maßgabe
seiner Mittel materielle und moralische Hilfe zuteil
werden zu lassen;

ck) eine Krankenkasse, eine Hilsskasse und an-
dere soziale Institutionen, die im Interesse der
Lehrerschaft liegen, zu unterhalten und zu förden.

In gewissem Sinne gehören alle diese Pro-
grammpunkte zu den internen Vereins-
aufgaben. Denn sie geben den Grund ton
an, der das gesamte Vereinsleben beherrschen soll.
Es ist gewiß lobenswert, wenn ein Berein, eine
Sektion des Vereins, seinen statutengemäßen Ver-
pflichtungen nachkommt, seine regelmäßigen Ver-
sammlungen abhält, wenn seine Mitglieder diesen

Tagungen ihr Interesse entgegenbringen, die vor-
gesehenen Vereinsbeiträge entrichten, das Vereins-
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